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Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Beigeordneter Rainer Weichelt 07.12.2011  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Appeltatenfest 2011 
Verabschiedung einer Resolution; Umsetzung des Beschlusses des Integrationsrates 
vom 12.10.2011 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Integrationsrat hat im Zusammenhang mit dem Appeltatenfest 2011 in seiner Sitzung am 
12.10.2011 mehrheitlich folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Der Integrationsrat empfiehlt dem Rat der Stadt Gladbeck, eine Resolution zum friedlichen 
Miteinander bei Stadtfesten zu verabschieden und zwar auf der inhaltlichen Grundlage der 
letzten beiden Absätze des Beschlussentwurfes zu TOP 7 der Integrationsratssitzung vom 
12.10.2011.“ 
 
Der Vorsitzende hat diesen Beschluss unmittelbar nach der Sitzung dem Bürgermeister zuge-
leitet, der die Angelegenheit per Dringlichkeitsantrag auf die Tagesordnung der am darauf fol-
genden Tage folgende Ratssitzung gesetzt hat. 
 
Unter TOP 14 b der Sitzung des Rates der Stadt Gladbeck am 13.10.2011 erfolgte dann die 
Befassung mit dieser Angelegenheit, in der der Vorsitzende des Integrationsrates eine Stel-
lungnahme abgab und den Rat der Stadt Gladbeck aufrief, die vorliegende Resolution ein-
stimmig zu verabschieden. 
 
Der Rat der Stadt Gladbeck verabschiedete die Resolution anschließend einstimmig, der 
Wortlaut der Resolution wird nachfolgend nochmals wiedergegeben: 
 
„Stadtfeste sind Anlässe für gemeinsames und friedliches Feiern. Sie sind ein Aushängeschild 
unserer gemeinsamen Stadtgesellschaft. 
 
Der Rat der Stadt Gladbeck appelliert deshalb an alle Verantwortlichen in der Stadt, im Rah-
men ihrer Möglichkeit dafür Sorge zu tragen, dass in unserer Stadt friedlich gefeiert. Wir rufen 
insbesondere alle Eltern und Familien, Religionsgemeinschaften, Ordnungs- und Kulturbehör-
den dazu auf, alles dafür zu tun, dass Gewalt in Gladbeck keine Chance hat. Wir haben eine 
gemeinsame Verantwortung für das friedliche Zusammenleben aller in unserer Stadt.“ 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i. V. 
 
 
 
 
 
Rainer Weichelt 
Erster Beigeordneter 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
ý  Integrationsrates 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


